
Baden-Württemberg

Stefan Krebs ist CIO des Jahres 2025

[23.10.2025] Der Chief Information Officer der Landesverwaltung Baden-
Württemberg, Stefan Krebs, wurde als „CIO des Jahres“ im Bereich Public
Sector ausgezeichnet. Insbesondere bei KI hat die Landesverwaltung in den
vergangenen Jahren bedeutende Schritte unternommen.

Der Chief Information Officer (CIO) der Landesverwaltung Baden-Württemberg, Stefan Krebs, hat die

Auszeichnung als CIO des Jahres in der Kategorie Public Sector erhalten. Die Auszeichnung wurde ihm

für sein Engagement und seine Leistungen beim Aufbau einer KI-Anwendungslandschaft für die

Landesverwaltung Baden-Württemberg verliehen. „Diese Auszeichnung als CIO des Jahres im Bereich

Public Sector ist eine tolle Anerkennung des großen Engagements unseres CIO Stefan Krebs für eine

effizientere, sichere und bürgernähere Verwaltung. Er ist unser ‚Mister-KI‘ der Landesverwaltung. Der

zunehmende Einsatz von KI ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zu einer digitalen Verwaltung, die den

Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger gerecht wird“, sagte Baden-Württembergs

Digitalisierungsminister Thomas Strobl anlässlich der Auszeichnung.

Umfassende KI-Strategie

Die Landesverwaltung Baden-Württemberg habe in den vergangenen Jahren bedeutende Schritte

unternommen, um die Vorteile von KI für ihre Verwaltungsprozesse und Dienstleistungen zu nutzen, so

das Innenministerium des Landes. Bereits 2018 wurde eine KI-Strategie aufgelegt, und im Mai 2023 hat

Baden-Württemberg mit der Text-Assistenz F13 des InnoLab_bw als bundesweit erstes Land generative

KI in der Verwaltung pilothaft eingeführt (wir berichteten). Seit 2024 wird F13 schrittweise für die gesamte

Landesverwaltung bereitgestellt (wir berichteten) und steht auch den Lehrkräften über die Digitale

Bildungsplattform SCHULE@BW zur Verfügung. In diesem Jahr wurde F13 zudem als Open-Source-

Software zur Nachnutzung und zur gemeinsamen Weiterentwicklung auf der Open-Source-Plattform für

die öffentliche Verwaltung openCode zur Verfügung gestellt (wir berichteten). Zudem wurden bisherige

Arbeitsergebnisse einer KI-Referenzarchitektur veröffentlicht, um die Bund-Länder-übergreifende

Zusammenarbeit im KI-Bereich weiter zu stärken.

Award seit 2003

Die Auszeichnung CIO des Jahres – laut Eigendarstellung der Veranstalter „Deutschlands wichtigste IT-

Auszeichnung“ – wird seit 2003 jährlich von den IT-Magazinen CIO und Computerwoche vergeben. Die

Preisträgerinnen und Preisträger werden von einer unabhängigen Jury ausgewählt, die mit Fachleuten aus

Wirtschaft, Wissenschaft und öffentlicher Verwaltung besetzt ist. Preise werden in den Kategorien

Großunternehmen, Mittelstand und Public Sector verliehen. In der Public-Sector-Kategorie gehörten neben

Stefan Krebs zu den Finalisten: Jörg Ochs (Stadtwerke München), Stefan Latuski (Bundesagentur für

Arbeit), Christine Serrete (ITZBund) sowie Robert Mahnke (Universitätsklinikum Ulm).

(sib)

https://cio-bw.de
https://www.cio-des-jahres.de
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/startseite
https://www.move-online.de/k21-meldungen/prototyp-einer-textassistenz/
https://www.move-online.de/k21-meldungen/neue-wege-bei-verwaltungs-ki/
https://www.move-online.de/k21-meldungen/ki-assistenz-f13-wird-open-source/
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